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Hab Dank, du lieber Wind!
.

Ich bin in den Garten gegangen
und mag nicht mehr hinaus.
Die goldigen Äpfel prangen
und laden ein zum Schmaus....
.

Wie ist es anzufangen?
Sie hängen mir zu hoch und zu fern.
Ich sehe sie hangen und prangen
und kann sie nicht erlangen
und hätte doch einen gern!
.

Da kommt der Wind aus dem Westen
und schüttelt den Baum geschwind
und weht herab von den Ästen
den allerschönsten und besten -
hab Dank, du lieber Wind!
.

Hoffmann von Fallersleben

Hab Dank, du lieber Wind!
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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9, Rathaus 
      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr F. Schmidt 
 

Tel.-Nr.:    036626/64610 
 

Fax:     036626/64646 
 

E-Mail:    schmidt@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:  09:00 - 11:00 Uhr 
 

Montags und mittwochs nur nach vorheriger 
Vereinbarung. 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon während der Öffnungszeiten: 0175/7502738. 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau Th. Lang   646-20  E-Mail: lang@auma-weidatal.de 
 

Standesamt 
 

Frau Th. Lang   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
Frau Ch. Peipp   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau U. Meister   646-16  E-Mail: meister@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau Ch. Peipp   646-22  E-Mail: peipp@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau N. Jedamzik  646-25  E-Mail: jedamzik@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr N. Zörner   646-27  E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Herr Gernot Purkart 

Tel.: 036626/64614 

Mobil: 0160/1050535 (privat) 

E-Mail: g.purkart@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31: 

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr und 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Herr Jochen Kramer 

Mobil: 01726496085 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr 

(jeweils in der 1. und 3. KW im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Tel.: 036622-79428 (privat) 

Mobil: 0173-5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Tel.: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 17:30 - 18:30 Uhr 

(wöchentlich) 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Frau Iris Seidel 

Mobil: 0151/12503786 

Sprechzeiten: 

nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 1. November 2023. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist am Donnerstag, der 19.10.2023 

im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Meister. 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Auma-Weidatal! 
 

Die Ergebnisse der Einzelhandelserfassung Thüringen 2022 
zeigen, dass es in Thüringen weniger Betriebe und Verkaufs-
fläche im stationären Einzelhandel gibt als 2017/18. Im Frei-
staat spiegelt sich somit der bundesweite Trend wider. Den-
noch liegt die Verkaufsflächendichte in Thüringen noch immer 
über dem Bundesschnitt. Grundsätzlich ist die Versorgungs-
struktur durch den Einzelhandel in Thüringen stabil. So die In-
formationen vom Thüringer Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft. 
 

Seit 2017 ist in Thüringen bei Betrieben des Einzelhandels ein 
Rückgang um 12 % und bei den Verkaufsflächen um 2 % fest-
zustellen. Das verdeutlicht, dass vor allem kleine Versor-
gungseinrichtungen häufig aufgeben müssen. Dieser Trend ist 
deutschlandweit zu beobachten. Die Gründe dafür sind vielfäl-
tig. Seit 2017 hat die Bevölkerung Thüringens um  2 % abge-
nommen, wodurch Kaufkraft und Umsatzpotenziale schwinden. 
Der Online-Handel bleibt der stärkste Konkurrent des stationä-
ren Einzelhandels und gewann seit der Corona-Pandemie wei-
ter an Marktanteilen. Dieses Für und Wider beschäftigt uns seit 
dem Frühjahr maßgeblich. Wie wird es weitergehen mit der 
Versorgung, nachdem der REWE-Einkaufsmarkt zum Jahres-
ende geschlossen wird? Seitdem sind die wildesten Spekulati-
onen im Umlauf. Ich hab mal gehört …? Der hat mir erzählt …! 
u. s. w. 
 

Für uns, auf der einen Seite die Verantwortlichen im Rathaus 
und auf der anderen Seite Kunden des Marktes, war es wich-
tig, über einen Kontakt zur Unternehmensleitung wie auch zum 
Grundstückseigentümer Gewissheit zu erlangen, wie es nun 
wirklich weitergeht. Der intensive Schriftverkehr mit Fragen 
rund um den Markt ging nur in eine Richtung. Denn auf eine 
Rückantwort mussten wir ewig lange, ja sehr lange, warten. 
Nach Klärung noch offener Punkte teilte uns der Expansions-
manager des zukünftigen Marktes folgendes mit: Der Vertrag 
ist unterschrieben und ab 1. Januar des nächsten Jahres wird 
der Discounter PENNY das Objekt in der Triptiser Straße 
übernehmen und betreiben. Somit ist wieder langfristig eine 
Nahversorgung der Bevölkerung in und um Auma gesichert. 
Die vorhandenen Flächen werden dann umfangreich saniert 
bzw. modernisiert, um den Kunden einen zeitgemäßen und 
modernen Lebensmittelmarkt für ihren Einkauf zur Verfügung 
zu stellen. Im Zuge dieser Umbauarbeiten wird von den Eigen-
tümern die komplette Dämmung im Gebäude erneuert. Schon 
jetzt wurde ein Bauantrag für die Errichtung einer Rampenzu-
fahrt gestellt, um auch die Belieferungsvoraussetzungen den 
heutigen Anforderungen entsprechend zu gestalten. Der Zeit-
rahmen dieser Umbauarbeiten lässt sich im Vorfeld noch nicht 
genau festlegen, wird aber schätzungsweise drei bis fünf Mo-
nate in Anspruch nehmen. Dazu gab es am 18. September ei-
nen Vororttermin im Markt. Neben dem Expansionsmanager 
waren ein Beauftragter der Eigentümer, der zuständige Baulei-
ter und die jeweiligen Verantwortlichen der ausführenden 
Handwerksfirmen zu einer Objektbesichtigung gekommen. Die 
Umbaupläne wurden den Anwesenden übergeben und ich 
stellte dabei eine ganze Reihe von Veränderungen fest. Der 
Terminplan ist eng gestrickt. Ab dem 2. Januar als offizieller 
Start werden Entkernungsarbeiten durchgeführt. Nach voll-
ständigem Rückbau wird die Elektrik als auch die Kühlung 
komplett erneuert. Der Fußboden des gesamten Marktes be-
kommt neue Fliesen. Die Decken werden erneuert, Wände 
werden versetzt und neu gestellt. Der Eingangsbereich wird 
verändert und eine neue Verglasung ist vorgesehen. Insge-
samt gesehen bekommt der Einkaufsmarkt ein anderes, ein 
neues Gesicht. Neben der rechten Seite des Marktes ist eine 
zum Teil überdachte Entladerampe vorgesehen. Das Pflaster 
des Parkplatzes wird repariert bzw. erneuert. 
 

Neben der Hauptmarktfläche für den Penny Markt konnte ein 
externer Betreiber vertraglich gebunden werden, der den Ge-

tränkemarkt bewirtschaften wird. Der bestehende Durchgang 
zwischen Getränke- und Hauptmarkt wird verschlossen. Im 
Eingangsbereich des Marktes wird ein regionaler Bäcker seine 
Waren anbieten und mit einem Ladencafé erweitern. Wir oder 
ich hoffe, dass mit dieser Information die Sorge oder die Spe-
kulationen um den Wegfall einer wohnortnahen Versorgung 
beigelegt sind und freue mich jetzt schon auf die Eröffnung des 
Penny-Marktes in der Triptiser Straße. 
 

Vielleicht geht´s Ihnen ja auch so: aber wer von Ihnen bei den 
letzten beiden Infoveranstaltungen „Unsere grüne Glasfaser“ 
(UGG) als auch der ersten Aumschen Ausbildungsmesse in 
der Turnhalle am Aumaplatz anwesend war, kann sich glück-
lich schätzen und hat sein Kommen sicherlich nicht bereut. 
Beide Veranstaltungen hatten einen hohen Informationswert 
und waren absolut professionell vorbereitet. 
 

Aber schön der Reihe nach. 
 

Zu einer öffentlichen Informationsveranstaltung des Daten-
netzbetreibers UGG waren am 13. September 65 Personen in 
die Turnhalle in der Moßbacher Straße gekommen. Nach einer 
kurzen Begrüßung meinerseits moderierte der anwesende 
UGG-Mitarbeiter Salvo Capizzi diese Veranstaltung. In einer 
knapp einstündigen Präsentation stellte er das Unternehmen 
vor und brachte zum Ausdruck, dass das Unternehmen be-
strebt ist, eigenwirtschaftlich und flächendeckend so viele Bür-
gerinnen und Bürger wie gewünscht an das Glasfasernetz an-
zuschließen. Eine gute Internetverbindung ist heutzutage das 
A und O, so Capizzi. Während der Bauphase errichtet das Un-
ternehmen einen Hauptverteiler in der Wöhlsdorfer Straße. 
Dieses garagengroße Häuschen, der sogenannte „Point of 
Presence“ kurzgenannt PoP, ist der Ausgangspunkt für das 
Glasfasernetz in alle Richtungen bis hin zu den einzelnen Ver-
teilerkästen. Von diesem Verteilerkasten (DP Distribution 
Point) führen dann die Glasfasern direkt zu Ihnen nach Hause. 
Ausführlich erläuterte der Moderator, welche Kosten die Kun-
den für einen Glasfaseranschluss zu erwarten hätten. Voraus-
setzung für einen Gratis-Anschluss ist, dass man einen Vertrag 
mit einem der UGG-Kooperationspartner, entweder O2 oder 
der Thüringer Netkom, habe oder abschließe. Ein Vertreter von 
O2 und Thüringer Netkom präsentierte im Anschluss den Zu-
hörern dazu Vertragsmodelle. Diese können während der An-
gebotsphase in den nächsten Wochen zu besonderen Konditi-
onen abgeschlossen werden. Nach erfolgter Feinplanung und 
dem entsprechenden abgeschlossenen Vertrag wird die Glas-
faserleitung am Hausübergabepunkt (HÜP) in das Haus einge-
führt. Hierzu wird ein kleines Loch in die Hauswand gebohrt 
und anschließend wieder fachmännisch versiegelt. Der opti-
sche Netzabschluss (ONT=Optical Network Termination) wan-
delt die Lichtimpulse der Glasfaserleitung in elektrische Signale 
um. So kann der vorhandene Router die Informationen verar-
beiten. Nach der Präsentation konnten die Anwesenden ihre 
Fragen stellen, die zum größten Teil beantwortet werden konn-
ten. Da diese Veranstaltung auch über das Internet angeboten 
wurde, verfolgten 21 Interessenten diese vor ihrem Computer 
von zu Hause aus. Wer diese Veranstaltung noch einmal kom-
plett ansehen möchte, kann dies über einen Link auf unserer 
Homepage tun. In den nächsten Tagen und Wochen werden 
Mitarbeiter von O2 und der Thüringer Netkom im Stadtgebiet 
unterwegs sein, um Ihnen entsprechende Internetverträge an-
zubieten. Weiterhin besteht die Möglichkeit, sich in einem In-
fomobil auf dem Marktplatz bzw. zu den jeweiligen Sprechzei-
ten im Monat Oktober immer Donnerstag von 14:00 Uhr-17:00 
Uhr im Bürgerraum nochmals von den Mitarbeitern der UGG 
als auch der Thüringer Netkom beraten zu lassen. 
 

Die 1. Aum`sche Ausbildungsmesse unter dem Slogan „Nimm. 
Deine. Zukunft. In. Die. Hand!“ ist Geschichte und erfreute sich 
großer Resonanz. Schon am Vortag des Messetermins, am 
Freitag, dem 15. September, begannen die ausstellenden Fir-
men mit dem Aufbau ihrer Messestände. Als gegen 9:45 Uhr 
der Vorsitzende des Arbeitskreises Schule/Wirtschaft, Marko 
Roth, die Messe eröffnete, war die Anspannung bei allen Mit-
wirkenden ziemlich groß. Doch das änderte sich schlagartig. 
Nur wenige Minuten später betraten die ersten Schüler der 9. 
und 10. Klasse der Aumaer Regelschule die Turnhalle und wa-
ren sichtlich überrascht, was sie darin vorfanden. 14 Aussteller 
mit 15 Beratungsständen hatten eine Messe zum Mitmachen, 
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Ausprobieren und Anfassen vorbereitet. Hinter den Ständen 
präsentierten vom Firmenchef über den Abteilungsleiter und 
Lehrausbilder bis hin zu den Auszubildenden ihre Berufe und 
standen dabei den jungen Menschen Rede und Antwort. Durch 
die Vielzahl von Angeboten, die man bei einem Rundgang er-
kunden konnte, war sicherlich für viele Jugendliche etwas da-
bei, was das Interesse geweckt hat. Ob Schülerpraktika, Feri-
enarbeit oder ein Ausbildungsplatz - über vieles wurde gespro-
chen und diskutiert. Der Besucherstrom und das Interesse riss 
nicht ab, denn auch Schulklassen aus Münchenbernsdorf, Trip-
tis als auch Schüler aus Zeulenroda und Triebes besuchten in 
den Nachmittagsstunden gemeinsam mit ihren Eltern die Mes-
se. Auf dem Außengelände präsentierten sich die FFW Auma 
und der Rettungsdienst vom DRK. Ein Traktor vom Typ John 
Deere der ERVEMA stand ebenfalls im Außenbereich der 
Turnhalle. An die Verpflegung wurde auch gedacht. Der Schul-
förderverein kümmerte sich um Speisen und Getränke, das 
DRK bot Cocktails an und ein Eis-Auto sorgte für eine Erfri-
schung. Am Ende des Tages kann man resümieren - viele Be-
sucher waren gekommen und begeistert, die Aussteller waren 
über die Resonanz erfreut, also rundherum eine gelungene 
Premierenveranstaltung. 
 

Mein Dank geht an die Organisatoren und die Macher beider 
Veranstaltungen. Dazu gehören aber auch alle Aussteller so-
wie alle Mitwirkenden und Unterstützer. Einen besonderen 
Dank möchte ich aber Marco Roth und seinem Team sowie 
Jörg Schmidt aussprechen. 
 

 
 

 
 

Fotos: Privat 

Seit einer gewissen Zeit häufen sich die Beschwerden aus der 
Bevölkerung. Verschiedene Gruppen heranwachsender puber-
tierender Jugendlicher terrorisieren und belästigen ältere Mit-
bürger unserer Stadt. Ob im Bereich Schulpark, Pfarrteich, 
Schützenplatz, rund um den Marktplatz und auf den Treppen 
zwischen der REWE und der Straße des Friedens lungern sie 
herum, pöbeln und provozieren Mitbürger und verunreinigen 
dabei noch die Umgebung. Ist das Frustabbau oder Dumdidel-
dei? Oder ist es die Gesellschaft, unser Staat? Oder sind es 
die Medien, die mit ihren Berichten unseren jungen Menschen 
zeigen, wie man sich straffrei durch den Tag bewegt? Alles 
das, was sie wahrscheinlich zu Hause in ihren Kinderzimmern 
nicht machen dürfen, versuchen sie an den gerade genannten 
Stellen. Ob Pizzakartons, Verpackungsmaterial, leere Flaschen 
und Dosen, Zigarettenkippen usw. - alles wird liegengelassen 
oder in angrenzende Hecken und Sträucher geschmissen. Ich 
möchte die Verursacher darauf hinweisen, dass sie dies gefäl-
ligst zu unterlassen haben und nach Verzehr ihre Hinterlas-
senschaften aufzuräumen haben. An die Eltern der Jugendli-
chen appelliere ich - ihre Sprösslinge noch einmal auf gewisse 
Verhaltensregeln aufmerksam zu machen und auf einen res-
pektvollen Umgang miteinander hinzuweisen. Danke. 
 

In den letzten Tagen und Wochen gab es eine ganze Reihe 
von Ehejubiläen. Eiserne 
Hochzeit feierten Renate 
und Rolf Piegholt aus Auma. 
Goldene Hochzeit feierten 
Elke und Jürgen Gruner so-
wie Birgit und Erwin Fischer 
aus Auma, Monika und 
Frank Golde aus Muntscha 
als auch Ilona und Wieland 
Reimann aus Wiebelsdorf. 
Allen Ehejubilaren stattete 
ich einen Besuch ab und 
überbrachte Glückwünsche und natürlich einen Blumenstrauß. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit, persönli-
ches Wohlergehen und eine noch lange gemeinsame Zeit. 
 

    
 

    
 

Fotos: Privat 
 

Bis zur nächsten Ausgabe 
 

Ihr Bürgermeister 
Frank Schmidt 
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Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
E-Mail: matthiasdonner@hotmail.com 
 

Frau J. Engelhardt 
E-Mail: Jacky212@gmx.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1, 07955 Auma-Weidatal 
(Telefon: 036626-20066) 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz 
(Telefon: 03661-6210) 
Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

Tel.: 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

CDU-Landtagsabgeordneter, Volker Emde 
 

Wahlkreisbüro: Postfach 11/04, 07931 Zeulenroda-Triebes 
 

 036628/953949, E-Mail: wk@volker-emde.de 
 

Termine nach Vereinbarung. 
 

FDP-Landtagsabgeordneter Dirk Bergner 
 

Landtagsvizepräsident 
Mitglied im Innen- und Kommunalausschuss sowie Mitglied im 
Ausschuss für Infrastruktur, Landwirtschaft und Forsten 
 

Bürgerbüro Greiz, August-Bebel-Straße 6, 07973 Greiz 
 

 03661/4539969 
 

E-Mail: wk@dirk-bergner.de 
 

Webseite: www.politik-fuer-die-region.blogspot.com 
 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros: wochentags von 8 - 16 Uhr 
 

DIE LINKE.  Landtagsabgeordnete Ute Lukasch 
 

Wohnungspolitische Sprecherin - Mitglied im Ausschuss für Infrastruk-
tur, Landwirtschaft und Forsten - Mitglied im Petitionsausschuss 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154; wkb-greiz@utelukasch.de 
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung. 

Ute Lukasch kann montags (nach Terminvereinbarung) im Greizer Bü-
ro angetroffen werden. 
 

Bürgerbüro Zeulenroda, Greizer Str. 33, 
07937 Zeulenroda-Triebes,  036628-947548 
 

Öffnungszeiten: Di und Mi 15:00 - 18:00 Uhr und Do 10:00 - 13:00 Uhr 

und nach Vereinbarung. 
 
 

Homepage: https://www.die-linke-greiz.de 

 
 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgende Amtsblätter sind in der Stadt Auma-Weidatal 
erschienen: 

 

Amtsblatt Nr. 7 am 16.06.2023 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Auma-Weidatal vom 05.04.2023 und 31.05. 

 

2. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Auma vom 24.01.2023 und 
04.04.2023 

 

3. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Staitz vom 17.05.2023 

 

4. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Jagdge-
nossenschaftsversammlung der Jagdgenossen Wöhlsdorf 
am 05.05.2023  

5. Öffentliche Bekanntmachung der Ausschreibung zur Jagd-
verpachtung des Gemeinschaftsjagdbezirkes Staitz 

 

6. Mitteilung zur Baumaßnahme des ZV Wasser/Abwasser 
Zeulenroda in Auma-West  

 

7. Öffentliche Bekanntmachung zur Auflegung der Vorschlags-
liste der Stadt Auma-Weidatal für die Schöffenwahl 2023 

 

Amtsblatt Nr. 8 am 18.08.2023 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Ortschafts-
rates der Ortschaft Auma vom 13.06.2023 

 

2. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Hauptaus-
schusses der Stadt Auma-Weidatal vom 28.06.2023 

 

3. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Auma-Weidatal vom 06.07.2023 

 

4. Bekanntmachung der Einladung der Fischereigenossen-
schaft Braunsdorf am 26.09.2023 

 

5. Bekanntmachung der 4. Änderungssatz zur Hauptsatzung 
der Stadt Auma-Weidatal vom 11.08.2023 

 

6. Bekanntmachung im Auftrag des Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) - Planfeststel-
lungsverfahren nach § 68 Abs. 1 Wasserhaltgesetz (WHG) 
zur Generalinstandsetzung der Talsperre Weida im Land-
kreis Greiz, Gemarkung Gemarkungen Staitz, Dörtendorf, 
Göhren-Döhlen, Merkendorf, Piesigitz, Silberfeld, Weißen-
dorf und Triebes - Erörterungstermin 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
 
 

 

WICHTIG - Einwohnermeldeamt 
 

Werte Bürger/innen der Landgemeinde, 
 

Das Einwohnermeldeamt 

in der Zeit vom 09.10. - 13.10.2023 

auf Grund von Weiterbildung 

und Urlaub eingeschränkt geöffnet. 
 

Alle anderen Ämter sind nicht davon betroffen. 
 

 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 
 

Förderung Ehrenamt 2023 
 

Aus Mitteln der Thüringer Ehrenamtsstiftung für ehrenamtsför-
dernde Maßnahmen erhält die Stadt Auma-Weidatal über das 
Landratsamt Greiz, Amt Zentrale Verwaltung, Schule, Kultur, 
Sport, Fördergelder, die entsprechend ausgereicht werden sol-
len. 
 

Wir rufen deshalb alle Vereine, Verbände und Kirchen auf, 
Personen zu nennen, die sich besonders ehrenamtlich en-
gagiert haben. 
 

Die Vorschläge sind bis zum 15.10.2023 in der Stadtverwal-
tung Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal ab-
zugeben. Die Antragsformulare dazu sind in der Verwaltung 
der Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9 in 07955 Auma-
Weidatal, erhältlich oder können im Internet unter 
www.rathaus-auma.de heruntergeladen werden. 



                                                                                  

 
Antrag auf Förderung aus der Thüringer Ehrenamtsstiftung für das Jahr 2023 
 

Name und Anschrift des Vereins/Verbandes/Abteilung 

 

             

 

Ansprechpartner:        

 

Telefon:      

 

Anzahl der eingetragenen Mitglieder:      

 

Folgende Kriterien sind bei der Beantragung zu beachten: 

Auszeichnung für 1 Person bei bis zu 100 Mitgliedern 

Auszeichnung für 2 Personen ab 100 Mitgliedern 

Die Förderung je Mitglied ist alle 5 Jahre möglich 

 

Zuwendungszweck/Begründung:  

 

             

 

             

 

             

 

             

 

             

 

             

 

             

 

Vollständige Adresse der vorgeschlagenen Personen: 

 

     …………….      

             

     …………      

             

     ……….      

 

…………………………………………………………………………………….. 

Abgabefrist: 15.10.2023 
An: Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

Telefon: 036626/6460, Fax: 036626/64646 

e-mail: info@auma-weidatal.de 

Datum, Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift des Antragstellers: 

 

 

 

 

……………………………………………………………………………………………. 

 
                                                                                  
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Informationen 

aus der Stadtbibliothek 
 

 

Die Stadtbibliothek Auma ist am 5. Oktober 

wegen Urlaubs geschlossen. 
 

 

Neue Medien: 
 

Kinder- und Jugendbücher 
 

● Magali Attiogbé, Hallo, kleine Eule 
 

● Juri Johansson, Von Schildflöten, Herdmännchen und 
Großmaul-Nashörnern. Das kleine Lexikon bislang kaum be-
kannter Tiere 

 

● Andrea Erne, Alles über Prinzessinnen (Wieso? Weshalb? 
Warum?) 

 

● Gisela Dürr/Martin Stiefenhofer, Schöne alte Kinderspiele. 
Ideen für Kinder aller Altersstufen 

 

● Mary Pope Osborne, Gefangen im Elfenwald / Das beste 
Fußballspiel aller Zeiten (Das magische Baumhaus) 

 

● Ralf Leuther, Cara. Gespenstermädchen sind grün 
 

● Linda Chapman, Stardust Wolkenpferde: Himmelszauber 
 

● Salah Naoura, Hilfe! Oma kommt zurück! 
 

● Michael Peinkofer, Piratten! Der Schrecken der Sümpfe / Ge-
fangen auf Rattuga / Unter schwarzer Flagge 

 

● Vitus B. Dröscher, Tiere - wie sie sehen, hören und fühlen 
(Was ist was) 

 

● Frances Dipper, Geheimnisse der Tiefsee 
 

● Ola Woldańska-Płocińska, Tiere haben Rechte 
 

● Rick Riordan, Percy Jackson: Die letzte Göttin 
 

● Margit Auer, Die Schule der magischen Tiere: Bravo, bravis-
simo! 

 

● Susane Colasanti, Something like love: Wenn dich die Liebe 
findet 

 

● Walt Disney Lustiges Taschenbuch, Verschiedene Bände 
 

● Matsuri Hino, Vampire Knight, Bände 9-10 
 

Hörbücher 
 

● SpongeBob Schwammkopf: Das gelbe vom Schwamm 
 

● KNISTER, Hexe Lilli: Die Reise nach Mandolan 
 

● André Marx/Boris Pfeiffer, Das wilde Pack im verbotenen 
Wald 

 

● Friedbert Stohner, Ich bin hier bloß das Pony 
 

DVDs 
 

● Ice Age 4 - Voll verschoben 
 

● Madagascar 3 - Flucht durch Europa 
 

● Herr der Diebe 
 

● Shrek der tollkühne Held 
 

● LEGO Friends 1 
 

Belletristik 
 

● Ken Follett, Kingsbridge. Der Morgen einer neuen Zeit. His-
torischer Roman 

 

● Michael Peinkofer, Das verschollene Reich. Historischer 
Roman 

 

● Charlotte Link, Wenn die Liebe nicht endet 
 

● Charlotte Thomas, Die Lagune des Löwen. Historischer Ro-
man 

 

● Di Morrissey, Die Perlenzüchterin 
 

● Charlotte Link, Wenn die Liebe nicht endet 
 

● Maggie Shipstead, Leichter Turbulenzen bei erhöhter Strö-
mungsgeschwindigkeit 

 

● Sarah Benedict, Der Duft der grünen Papaya 
 

● Marie Force, Schenk mir deine Träume / Sehnsucht nach dir 
/ Öffne mir dein Herz 

 

● Jussi Adler-Olsen, Opfer 2117. Der achte Fall für Carl Mørck, 
Sonderdezernat Q. Thriller 

 

● Val McDermid, Alle Rache will Ewigkeit. Kriminalroman 
 

● Katharina Peters, Abrechnung. Thriller 
 

● Michael Hjorth/ Hans Rosenfeldt, Die Früchte, die man ern-
tet. Ein Fall für Sebastian Bergman 

 

Hörbücher 
 

● Rebecca Gablé, Jagdfieber 
 

● Mira Jacob, Die Aufforderung des Schlafwandlers zum Tanz 
 

● Iny Lorentz, Die Rache der Wanderhure 
 

Sachbücher 
 

● E. Reith/S. Schidelko/D. Schuknecht, Tierisch süße Mützen 
gehäkelt und gestrickt 

 

● Muffins. Unwiderstehliche Rezeptideen mit Schritt-für-Schritt-
Anleitungen 

 

● Christine Steinbrecht-Baade, Traditionelle Chinesische Me-
dizin. Gesundheit, Glück und langes Leben 

 

● Shira Lenchewski, Raus aus der Essfalle. Wie Sie Hormone, 
Gehirn und Emotionen zu Ihren Verbündeten machen 

 

● Shirley Trickett, Endlich wieder angstfrei leben. Selbsthil-
feratgeber gegen Angst, Depressionen und Panikattacken 

 

● Horst Conen, Sei gut zu dir, wir brauchen dich. Vom besse-
ren Umgang mit sich selbst 

 

Spiele 
 

● Stefan Kloß, Spookies 
 

● Jacques Zeimet, Kakerlakensalat 
 

u. v. m. 
 

Bis bald in Ihrer Stadtbibliothek Auma! Ich freue mich auf Ihren 
Besuch! 
 

Ulrike Meister 
 
 

Müllentsorgungstermine 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
24.10.2023 
 

Döhlen, Göhren, Staitz  (Dienstag gerade Woche) 
04.10. / 17.10. / 01.11.2023 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
10.10. / 24.10.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
11.10. / 25.10.2023 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
27.10.2023 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
13.10.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
13.10. / 27.10.2023 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
10.10.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
04.10. / 01.11.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Wo-
che) 
05.10. / 02.11.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
06.10.2023 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
18.10.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf (Donnerstag gerade Woche) 
19.10.2023 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
05.10. / 02.11.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
13.10.2023 
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Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der Sperrmüll/Schrott wird nur noch nach Anmeldung abge-
holt. Der Sperrmüll/Schrott muss zum festgelegten Termin wie 
bisher ab 6:00 Uhr zur Abholung bereitstehen. 
 

Bitte beauftragen Sie uns Mo.-Do. von 08:00 bis 15:00 Uhr 
oder Fr. 08:00 bis 15:00 Uhr unter der Service-Nummer 
0365/8332150 (12 Cent pro Anruf). 
 
 

 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Göhren-Döhlen 
 

Auszug aus dem Protokoll Ortschaftsratssitzung 
der Ortschaft Göhren-Döhlen vom 29.08.2023 

 

Beginn:  17:05 Uhr 
Ende:   18:30 Uhr 
anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

- Eröffnung der Sitzung 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
- Feststellung der Tagesordnung → Erweiterung der Tages- 
   ordnung um einen Nichtöffentlichen Tagungspunkt 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 19.04.2023 
 

2. Stand und Vorschau Auenweidenwanderweg 
 

3. Informationen und Mitteilungen 
 

Folgender Beschluss wurde gefasst: 
 

Beschluss Nr.: 11-08/2023 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung 
vom 19.04.2023. 
 

Michael Illgen 
Schriftführer 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei. 
 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Auszug aus dem Protokoll  der Ortschaftsrats-
sitzung der Ortschaft Wiebelsdorf vom 14.09.2023 

 

Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   21:00 Uhr 
anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

- Eröffnung der Sitzung 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
- Feststellung der Tagesordnung 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 27.02.2023 
2. Information zum Bauantrag zur Errichtung einer Schutzhütte 

für eine Alpakazucht auf dem Flurstück 59/1 am Standort 
Pfersdorf 

3. Information zum Um- und Anbau eines bestehenden Einfa-
milienhauses auf dem Flurstück 23/5 am Standort Wöhlsdorf 

4. Wahlvorberatung 2024 
5. Informationen und Mitteilungen 
 

Folgender Beschluss wurde gefasst: 
 

Beschluss Nr.: 14-09/2023 
Der Ortschaftsrat beschließt die Niederschrift vom 27.02.2023. 
 

A. Schmidt 
Schriftführerin 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei. 

Tag des offenen Denkmals 
 

In diesem Jahr mit dem Thema „Talent Monument“ 
 

Am Sonntag, 10. September, war unsere Kirche nun zum letz-
ten Mal in diesem Jahr 
sonntags unter dem Aufruf 
„Offene Kirchen“ geöffnet. 
An diesem Tag hat der 
Kirchenrat Zeit und Gele-
genheit, wieder einmal 
Rückblick auf die vergan-
genen Wochen und Mona-
te zu halten. Kurz gesagt: 
„Es ist viel passiert“, war 
das zusammenfassende 
Ergebnis. 
 

Wir konnten wieder zahl-
reiche Besucher von nah 
und fern begrüßen. Darunter mittlerweile einige, die wir schon 
als Stammgäste bezeichnen können. Schon am Vormittag hat-
ten wir sehr interessante Gespräche und so ist daraus bereits 
eine Idee für eine Veranstaltung im nächsten Jahr entstanden. 
Am Nachmittag gab es bei herrlichstem Sommerwetter eine 
gemütliche Runde bei Kaffee und Kuchen. Danke an die Helfer 
zur Vorbereitung und den leckeren Kuchen. 
 

Christine Weigelt 
GKR 
 

 
 

Fotos: Chr. Weigelt 

 
 

Seniorenausfahrt in die 
Residenz- und Kreisstadt Greiz 

 

Bei herrlichstem Spätsommerwetter trafen sich die Senioren 
der umliegenden Orte an der Weißen Elster in Greiz. Bereit 
stand der Zölli-Express, 
der uns in einer 2-
stündigen Stadtrundfahrt 
die Stadt mit ihrer Ge-
genwart und Vergan-
genheit vertraut gemacht 
hat. Vorbei an alten Ju-
gendstilhäusern, ehema-
ligen Fabrikgebäuden, 
der Greizer Brauerei, 
Stadtkirche St. Marien, 
Hauptwache, Rathaus 
mit Marktplatz und natür-
lich nicht zu vergessen, 
das Obere und Untere 
Schloss vorbei an dem bekannten Greizer Park. 
 

Die steile Auffahrt zum Oberen Schloss war schon ein Erlebnis 
für sich. Oben angekommen ging es zu Fuß noch bis zum obe-
ren Teil, wo sich auch das Museum befindet. Belohnt wurden 
wir mit einer beeindruckenden Aussicht auf die Stadt und den 
Fürstlich Greizer Park. 
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An der Weißen Elster wieder angekommen, ging es dann mit 
den PKWs zum Eiscafé Italia nach Hohenleuben. Dort waren 
bereits Plätze für uns reserviert und so fand der Nachmittag bei 
Eis, Kaffee und Kuchen einen gemütlichen Ausklang. 
 

Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren und dieser 
tollen Ideen für einen gemeinsamen Nachmittag. 
 

Christine Weigelt 
 

 
 

Fotos: Edelgard Patzer 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten „Sonnenschein“ 
 

„Wie schön, dass du geboren bist …“ 
 

Dieses Lied trällerten am 8. September die Kinder des Kinder-
gartens „Sonnenschein“ in Auma-Weidatal zu Ehren ihres Kin-
dergartens. Denn dieser 
feierte schon seinen 85. 
Geburtstag. 
 

Mit einem großen Ge-
burtstagskuchen über-
raschten die AWO-
Geschäftsführer Enrico 
Heinke und Manuela 
Müller alle Geburtstags-
gäste. Auch der Bürger-
meister der Stadt Auma, 
Herr Schmidt, überbrach-
te nette Grußworte und 
Geburtstagsgeschenke 
für die Kinder. 
 

 
 

Und unser Elternbeirat bedankte sich im Namen aller bei unse-
ren Mitarbeiter*innen der Kita. Bei lustigen Spielen, Kinder-
schminken, einer großen Hüpfburg und einem Puppentheater-
stück und verbrachten die Gäste einen gemütlichen Nachmit-
tag. Als Überraschung boten die Eltern ein Sockentheater-
Stück dar. Eine kleine Ausstellung mit Fotos und Spielsachen 
erinnerte an die vergangenen Jahre der Kita. 

Zur Stärkung gab es leckeren Kuchen, Roster und Getränke. 
 

Herzlichen Dank an alle Kuchenbäcker, Helfer und Unterstüt-
zer! Wir freuen uns schon auf das nächste Fest!  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Text/Fotos: Manuela Müller 
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Schulnachrichten 
 

 

„Unser Schulleben - bunt wie im Zirkus“ 
 

Noch immer völlig freudig überwältigt blicken wir auf eine be-
sondere Schulwoche Anfang September zurück. 
 

„Unser Schulleben - bunt wie im Zirkus“. Dazu hatten wir uns 
den Projektcircus Hein unter Leitung von Sarah Sperlich einge-
laden. Wir waren gespannt, aber auch etwas unsicher, ob die-
ses Projekt auch guter Unterricht werden würde. In den einzel-
nen Klassen setzten sich die Kinder mit dem Thema „Zirkus“ 
auseinander. Bunte Plakate und Einladungen wurden gestaltet. 
 

Die erste Aufgabe in dieser Woche hatten die Eltern: Das Zir-
kuszelt musste aufgebaut werden. Viele Muttis und Vatis wa-
ren pünktlich auf dem Schützenplatz und packten zu. So ein-
fach war die Aufgabe nicht und viele kamen ins Schwitzen - 
aber gemeinsam wurde die Arbeit gemeistert und das Zirkus-
zelt stand fast in Rekordzeit. 
 

Am Montagmorgen zur 1. Unterrichtsstunde staunten die Kin-
der der 1. - 5. Klasse nicht schlecht, als sie in das Zelt eintre-
ten durften. Schnell fanden sich die Kinder in Gruppen zu-
sammen. Jedes Kind hatte sich im Vorfeld die Arbeit an einem 
Programmpunkt ausgewählt.  
 

Die Proben begannen. Die Kinder waren aufgeregt, etwas 
ängstlich, abwartend-begeisterungsfähig und hoch kon-
zentriert. Jedes einzelne bekam seine Aufgabe und das Ver-
trauen: „Du kannst das. Du schaffst das.“ Innerhalb kürzester 
Zeit erarbeitete jede Gruppe einen Showteil. Erstaunlich, wie 
gut unsere Erstklässler diese Anstrengung meisterten und wie 
kameradschaftlich ihnen dabei die größeren Schulkinder hal-
fen. Zu den Proben gab es am Mittwochvormittag die nächste 
Hürde zu meistern: Eine Garderobe wurde eingerichtet und 
jedes Kind war für sein Kostüm selbst verantwortlich, bei 124 
Kindern auf engem Raum gar keine leichte Aufgabe. 
 

Am Mittwochnachmittag war es dann soweit: Die erste Show 
konnte beginnen! Nicht nur Eltern, Großeltern und viele Gäste, 
sondern auch wir Lehrer und Erzieher waren begeistert, wel-
che Leistungen die Kinder in der Manege präsentierten. Mit 
erhoben Kopf, lauter Stimme und voller Stolz über das eigene 
Können wurde ein buntes, vielseitiges Programm dargeboten. 
Bis zur dritten Show  steigerten sich die Zuschauerzahlen, so 
dass das Zirkuszelt am Donnerstag fast aus allen Nähten 
platzte. Unsere Schulkinder erhielten donnernden Applaus und 
Bravorufe. So viele glückliche Kinderaugen kann man selten 
auf einmal sehen. Vielen Dank allen Zuschauern! 
 

Bevor die Schulwoche zu Ende ging, waren wieder die Eltern 
gefragt. Das Zirkuszelt musste abgebaut werden. Aus über 30 
Familien waren helfende Hände vor Ort, so dass der Abbau 
nicht mal eine Stunde beanspruchte. Vielleicht lag das auch 
daran, dass keiner der Helfer dem kräftigen Zupacken von 
Frau S. nachstehen wollte? 
 

Diese Schulwoche hat alle Kinder viel Kraft gekostet. Sie hat 
aber auch einmalige Erlebnisse geschaffen, die Kindern und 
Erwachsenen sehr lange in Erinnerung bleiben werden und 
von denen alle Beteiligten lange zehren können. Wir sind als 
Schulgemeinschaft enger zusammengewachsen.  
 

Dieses Projekt zeigte auch, wie gut man in Auma-Weidatal zu-
sammenarbeiten kann. Wir als Schule bedanken uns sehr 
herzlich bei allen unterstützenden Eltern, der Stadtverwaltung 
Auma-Weidatal, den Mitarbeitern des Bauhofs und ganz be-
sonders unserem Förderverein der Grundschule Auma. 
 

Alle Beteiligten sind sich sicher, dass für die nächste Generation 

der Grundschulkinder dieses Projekt wiederholt werden sollte. 
 

Die Schulleitung 
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Fotos: Elisabeth Seidel 

Manege frei! 
 

Hieß es für unsere Schüler 
der Grund- und Regelschule 
Auma. In nur zwei Tagen Zir-
kusprojekt, unterstützt durch 
den „Projektzirkus Hein“, stu-
dierten die Schüler Kunststü-
cke am Trapez, lustige Witze, 
Seiltanz, Dressuren mit Tau-
ben und Ziegen und noch vie-
les mehr ein. Zu den beiden 
darauffolgenden Vorstellungen durften die aufgeregten Eltern 

sowie Interessierte als 
begeisterte Zuschauer 
die Kinder in ihren glit-
zernden Kostümen be-
staunen. Eine tolle und 
herausragende Leis-
tung, finden wir. Wir sind 
sehr stolz auf euch! 
 

Text/Fotos: Luisa Neuparth 

 

Neues aus der Regelschule 
 

Im September fanden zahlreiche außerunterrichtliche Veran-
staltungen und Projekte statt. So nahmen die Schülerinnen und 
Schüler der 9. u. 10. Klasse am Aktionstag der Bundeswehr in 
Gera teil und unternahmen eine Exkursion ins KZ Buchenwald. 
In der ersten Septemberwoche standen für unsere „Kleinen“ 
Spaß und so manche Herausforderung im Rahmen des Zir-
kusprojektes auf dem Stundenplan. Was waren das am 6./7. 
September für drei tolle Zirkusvorstellungen von den Schülern 
und Schülerinnen der Grundschule sowie der 5. Klasse! Und 
das nach nur drei Probevormittagen! Wir können wirklich sehr 
stolz auf unsere Kinder sein, die mit viel Disziplin und Ehrgeiz 
an ihre Aufgaben herangingen und das Gelernte überzeugend, 
ja zum Teil wagemutig, dem Publikum präsentierten. 
 

Auch die Schüler und Schülerinnen der 8. Klasse hatten ein Er-
lebnis der besonderen Art. Am Mittwoch, dem 13. September, 
führten sie im Rahmen der Kooperationsvereinbarung für 
19 Bewohner und Bewohnerinnen des AWO-Pflegeheims eine 
Rollstuhlausfahrt mit Picknick zum Schützenplatz durch. Für alle 

Beteiligte waren es zwei angenehme, erfahrungsreiche Stunden. 
 

Eine bisher in Auma einmalige Veranstaltung für alle Mitwir-
kende war sicher die 1. Aum´sche Ausbildungsmesse am 15. 
September in der Turnhalle der Regelschule. Von den Verant-
wortlichen aus dem Arbeitskreis Schule/Wirtschaft Auma top 
vorbereitet, konnten die Schülerinnen und Schüler der 7.-
10. Klasse an zwölf Stationen Firmen und Institutionen aus 
Auma und der naheliegenden Region kennenlernen und sich in 
praktischen Aufgaben ausprobieren. Mittels Stempelkarte hat-
ten die Jugendlichen den Anreiz, alle Aussteller aufzusuchen 
und mit ihnen ins Gespräch zu kommen. Zur Belohnung gab es 
Hot Dogs, Getränke und Eis dank der großzügigen Spenden 
der Firmen an den Schulförderverein. Auf dem Parkplatz vor 
der Turnhalle bestand für die Besucher die Möglichkeit, sich 
über das Ehrenamt bei der Freiwilligen Feuerwehr und dem 
DRK zu informieren. Sowohl alle Aussteller als auch die Schü-
ler sprachen von einer sehr gelungenen Veranstaltung. “Infor-
mativ, interessant und lehrreich“ bewerteten die Schüler diese 
Ausbildungsmesse, für die meisten die erste dieser Art über-
haupt. Außerdem freuten sie sich über angebotene Prakti-
kumsplätze und Ferienarbeit. Die Mitarbeiter der Firmen lobten 
das große Interesse und die gute Disziplin. Zum guten Gelin-
gen trugen ebenso die vier Damen vom Schulförderverein bei, 
die sich um die Versorgung kümmerten. Vielen Dank! 
 

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei den beiden Haupt-
organisatoren Marco Roth und Jörg Schmidt sowie deren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für die akribische Vorbereitung 
bedanken. Zudem gilt mein Dank allen Ausstellern für die krea-
tive Mitgestaltung und reibungslose Durchführung der 
1. Aum´schen Ausbildungsmesse! Nicht nur in meinen Augen 
war sie ein voller Erfolg! 
 

Agnes Hug, Schulleiterin 
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Schüler der 10. Klasse am DRK-Stand 
 

 
 

Schüler der 8. Klasse an der Blaulicht-Meile 
 

Fotos: Marco Roth 

 
 

Eine Ausfahrt mit 

Bewohnern des Pflegeheims 
Am 13.09.23 bereiteten wir, die Klasse 8 der Regelschule Au-
ma, 19 Bewohnern des Pflegeheims, die im Rollstuhl sitzen, 
eine Freude. Geplant war eine Rollstuhlausfahrt mit ihnen. Ge-
gen 9:15 Uhr machten wir uns von der Schule auf den Weg ins 
Pflegeheim, wo bei unserer Ankunft schon viele lächelnde Ge-
sichter auf uns warteten. Nach einer kurzen Begrüßung und 
Einleitung durfte sich jeder einen Bewohner aussuchen. Ich 
wählte meine ehemalige Nachbarin. Und los ging es. Hinterei-
nander begab sich die Kolonne auf den Weg. Bei wunderschö-
nem sonnigem Wetter liefen wir eine schöne große Runde vor-
bei am Pfarrteich bis zum Schützenplatz, wo es eine kleine 
Trinkpause gab. Zeit für kleine Gespräche mit den uns anver-
trauten Personen hatten wir hier und auch unterwegs. Danach 
ging es bei vollster Anstrengung ein ganzes Stück bergauf und 
dann bergrunter bis zum Sophienbad. Dort angekommen, 
konnten wir erleben, wie sehr sich die alten Leute über die En-
ten auf dem Teich freuten. Von dort ging es dann zurück zum 
Pflegeheim - und die zwei Stunden waren so schnell vorbei. 
Bei der Verabschiedung umarmten wir die Bewohner. Mit 
glücklichen Gesichtern bedankten sie sich bei uns für die Aus-
fahrt. Es hat sehr viel Spaß gemacht und ich hoffe, dass wir so 
etwas mal wieder unternehmen können.  
 

Mia Bauer 

Christa Bensch - deutsche 

Vizemeisterin im Speerwurf 
 

Diese Überschrift konnte 
man auch schon 1995 in un-
serer Zeitung lesen, als 
Sportfreundin Bensch aus 
Auma in der Seniorenklasse 
W55 mit 32,32 m im Speer-
wurf  in Minden glänzte. In 
den zurückliegenden Jahren 
kamen viele 1., 2. und 3. 
Plätze im Weitsprung und 
mit dem Speer dazu. Höhe-
punkt war 2017, als sie in 
Aarhus/Dänemark Europa-
meisterin wurde. Von 2019 
bis 2023 gelang es Sport-
freundin Bensch stets, deut-
sche Vizemeisterin mit dem 
Speer zu werden. So auch in 
diesem Sommer in Mön-
chengladbach in der AK 
W80 bei den Masters, wie es 
jetzt heißt. Die erreichten 
17,26 m sind gut, wenn man 
weiß, dass die geforderte Norm bei 11,50 m liegt. Auch im 
nächsten Jahr möchte Sportfreundin Bensch den 400 g Speer 
noch werfen und um die Goldmedaille kämpfen. 
 

Text und Fotos: Christa Bensch 

 

 
 

Geburtstage 
 

 

Der hauptamtliche Bürgermeister der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göh-

ren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf gratuliert den Alters-
jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und wünscht 

noch viele schöne Jahre bei bester Gesundheit. 
 

Auma 
 

am 07.10.  Frau Inge Heuschkel     zum 85. Geburtstag 
 

am 10.10.  Frau Marianne Enke     zum 90. Geburtstag 
 

am 15.10.  Frau Gudrun Wittig      zum 85. Geburtstag 
 

am 24.10.  Herr Friedmar Zimmermann   zum 70. Geburtstag 
 

am 28.10.  Frau Ilona Heuschkel     zum 70. Geburtstag 
 

am 29.10.  Herr Ronald Steinhoff     zum 75. Geburtstag 
 

Krölpa 
 

am 22.10.  Frau Hella Barth       zum 85. Geburtstag 
 

Muntscha 
 

am 21.10.  Frau Margitta Hofmann     zum 70. Geburtstag 
 

am 30.10.  Frau Elke Wohanke      zum 70. Geburtstag 
 

Wenigenauma 
 

am 10.10.  Frau Christa Löwel      zum 75. Geburtstag 
 

am 13.10.  Herr Gerd Haase      zum 70. Geburtstag 
 

Wiebelsdorf 
 

am 21.10.   Herr Wilfried Knapp     zum 85. Geburtstag 
 

 
 

Sterbefälle 
 

 

 

       Jende, Hans-Bernd    09.09.2023 
 

       Regener, Klaus     15.09.2023 
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat Oktober 2023 
 

Monatslosung Oktober 
 

„Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr 
euch selbst.  Jakobus1,22(L) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich! 
 

 

07.10.23 

 

17:00 Uhr 
 

Gütterlitz 
 

Treff.Kirche 
 

 

08.10.23 
 

 
 

Zeulenroda u. 
Umgebung 
 

 

Gottesdienst 

 

15.10.23 
 

09:00 Uhr 
 

10:10 Uhr 

 

Braunsdorf 
 

Förthen 
 

 

Erntedankgottesdienst 
 

Espresso Gottesdienst 

 

21.10.23 
Samstag 
 

 

19:00 Uhr 
 

Muntscha 

 

Abendgottesdienst 

 

22.10.23 
 

09:00 Uhr 
 

10:10 Uhr 
 

14:00 Uhr  

 

Zickra 
 

Krölpa 
 

Wenigenau-
ma 
 

 

Espresso Gottesdienst 
 

Espresso Gottesdienst 
 

Kirmesgottesdienst mit 
Abendmahl 
 

 

29.10.23   
 

Zeulenroda u. 
Umgebung 
 

 

Gottesdienst 

 

30.10.23 
Montag 

 

15:00- 

19:30 

 

Auma 

 

„Church-Day“ für Kin-
der- auf den Spuren 
von Martin Luther 
 

 

31.10.23 
 

10:00 Uhr 
 

Zeulenroda-
Seebühne 
 

 

Regionalgottesdienst 

 

Freude in der Gemeinde 
 

Getauft wurde am 09.09.2023 Franz Senf in Kirche Muntscha 
und ebenso am 09.09.2023 Lotte Maria Cyliax in der Liebfrau-
enkirche in Auma. Getauft wurde am 16.09.2023, Nioh Rude-
risch in der Liebfrauenkirche in Auma. 
 

Es wurden getraut Sindy und Kevin Ruderisch am 16.09.2023 
in der Liebfrauenkirche in Auma. 
 

Wir gratulieren von Herzen. 
 

Gott im Spiel - Bibel erleben - Christenlehre 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren 
 

Wann:  Jeden Donnerstag 15:30 bis 17:00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Christenlehre wird in zwei Gruppen geteilt. 
1. Gruppe: 1-3. Klasse 
2. Gruppe: 4-6. Klasse 
 

Gemeinsame Gestaltung von Falko Springer mit Lisa Krille und 
Christenlehreteam. 
 

Wann findet es statt? 
05.10.2023 Ferien 
12.10.2023 Ferien 
19.10.2023 
26.10.2023 
30.10.2023 „Church-Day“ für Kinder- auf den Spuren 
    von Martin Luther 
 

Wo: Im Pfarrhaus 
 

Was erwartet euch: 
Wir tauchen in eine Bibelgeschichte mit allen Sinnen ein. Krea-
tiv dürft ihr auch werden. Ein kleines Fest mit kleinen Snacks. 
 

Wer sind wir: 
Pfarrerin Lisa Krille, Jenny, Mandy, Annkathrin, Ines und Margit 
und als neues Mitglied: Falko 
 

Für weitere Fragen ruft bitte an: 
Bei Jenny 0176/70172567  Pfarrerin Lisa Krille 0173/2315196  

Jugendtreff 
 

Wir laden alle Kinder, ab der 6./7. Klasse, zum Jugendtreff, 
Zeulenrodaer Straße 18, recht herzlich ein. In jeder ungeraden 
Kalenderwoche, Dienstag (außer in den Ferien) ab 17:00 Uhr. 
 

Seniorennachmittag 
 

Im Bürgerraum, Altes Rathaus, am 18.10.2023, 14:30 Uhr. 
 

Chor und Posaunenchor 
 

Proben sind in kleinen Gruppen wieder möglich (entfällt in den 
Ferien). 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: pfarramt.Auma@ekmd.de 
 

Homepage:  Kirchspiel-auma.de 
 

Pfarrerin Lisa Krille 

* * * 
Was steht an? 
 

 
 

Kulinarisch-musikalischer Abend 
Es wurde laut in Auma! Am Freitag, dem 1. September, kam 
die Samba-Gruppe aus Greiz in unser Städtchen und verwan-
delte es in „Rio de Auma!“ Steffen Müller, der Leiter der Sam-
ba-Gruppe, gab ein paar Neugierigen einen kurzen Einblick in 
die Samba-Lehre und dann ging es auch schon los. Mit Drums 
und Trommeln holten sie die brasilianische Musik direkt in die 
altehrwürdige Liebfrauenkirche.  
 

Für die Kinder gab es zeitgleich einen Capoeira-Workshop mit 
Gemeindepädagoge Rene Obst. Capoeira ist eine brasiliani-
sche Kampfsportart, die auch viele tänzerische Elemente be-
sitzt und somit viel Raum benötigte. Da an diesem Tag die 
Sonne nicht ganz auf unserer Seite war, waren wir froh, dass 
wir als Schlechtwettervariante ins Amtsgericht gehen durften. 
An dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei Bürger-
meister Frank Schmidt, dass er uns den Raum zur Verfügung 
gestellt hat. Rene Obst trainiert mit den Kindern den ganzen 
Körper, mit Musik, Tanz und Kampfsport kam jeder auf seine 
Kosten. Und es machte auch noch richtig Spaß!  
 

Gegen 18:00 Uhr luden wir recht herzlich zu unserem musika-
lisch-kulinarischen Abend ein. Mit typischen südamerikanischen 

Speisen holten wir allen Besuchern und Neugierigen ein Stück 
„Urlaub“ auf den Teller. Ohne die kulinarische Vorleistung von 
unserem Vorsitzenden, Mike Zimmermann und Melchior Krille 
wäre so ein schöner Abend nicht zu denken gewesen. 
 

Alles in allem trauten wir uns dabei auf neues Terrain. Einige 
Neugierige fanden den Weg zu uns und wurden nicht ent-
täuscht. Allerdings fiel die Beteiligung bei den Workshops sehr 
gering aus. 
 

Pfarrerin Lisa Krille 
 

Kraftquelle - was ist meine? 
Jeder hat Kraftquellen und Krafträuber. Und es ist gut, wenn ihr 
wisst, was euch Kraft gibt. Brauch ich nach nem Arbeitstag 
noch eine Party? Oder erhol ich mich am besten ohne Men-
schen um mich herum? Kann ich gut mit Chaos umgehen - in 
der Wohnung zum Beispiel? Oder tun mir ruhige, leere Flächen 
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gut? Gibt’s mir Kraft, weite Reisen zu unternehmen, Fremden 
zu begegnen, oder ist meine Kraftquelle doch eher der 
Schwatz über den heimischen Gartenzaun?  
 

In der Bibel gibt es die Erzählung von Simson. Dessen Kraft-
quelle waren seine Haare. Jetzt nicht, weil Simson sich so ger-
ne gestylt hätte. Sondern Gott hat Simsons Mutter erklärt: Dein 
Sohn wird ein starker Typ und ein Anführer, WENN er sich 
niemals die Haare schneidet. Das mit den Haaren war das Ge-
heimnis von Familie Simson. Doch eines Tages weihte Simson 
schließlich auch seine Frau in dieses Geheimnis ein. Und was 
macht die? Schneidet Simson die Haare ab und sieht zu, wie 
Simsons Feinde Simson einkassieren! Simson konnte sich 
nicht wehren - man hatte ihn von seiner Kraftquelle abgeschnit-
ten. Buchstäblich. Zum Glück wachsen Haare nach, und Sim-
son gewinnt über die Jahre seine Kraft zurück.  
 

Euch wünsche ich euch, dass Ihr immer wieder neue Kraft be-
kommt. Und dass Ihr euch gönnt, was euch Kraft gibt - selbst 
wenn eure Kraftquelle für andere ähnlich sonderbar wirkt, wie 
„niemals Haare schneiden“ bei Simson. 
 

Alles Gute Euch. 
Eure Pfarrerin Lisa Krille  
 

    
 

    
 

    
 

Fotos: Max Heidrich 

Sommer-Kultur-Kirche 2023 Konzert am „Tag des of-
fenen Denkmals“ mit der Gruppe Trip aus Triptis 
 

2023 fiel der „Tag des offenen Denkmals“ auf den 11. Septem-
ber - wie immer ein Sonntag. Die Aumaer Liebfrauenkirche war 
auch in diesem Jahr für Besucher geöffnet. Ab 16:00 Uhr er-
wartete die zahlreichen Gäste ein ganz besonderes „Schman-
kerl“. Aus unserer Nachbarstadt Triptis war erstmals die Rock-
gruppe „Trip“ in Auma zu Gast. Fünf gestandene Musiker und 
ein Techniker traten erstmals in einer Kirche auf und waren 
durchaus zunächst skeptisch. Wie wird es klingen? Wie neh-
men die Aumaer Besucher dieses Konzert überhaupt an? Wird 
die Musik gefallen? Alle diese berechtigten Bedenken konnten 
unsere Kirche und die dazugehörige Gemeinde jedoch aus-
räumen. Mehr als 100 Besucher waren unserer Einladung ge-
folgt. Darunter auch Triptiser Fans. Die Versorgung übernah-
men wieder der Gemeindekirchenrat und viele freiwillige Hel-
fer. Ein großes Dankeschön an Brigitte Hönisch aus Staitz für 
den köstlichen Zwiebelkuchen und an Waltraut Rother für die 
Zubereitung des aromatischen Fettaufstriches. 
 

Das Konzert begeisterte rundum. Die bekanntesten Rocksongs 
der siebziger und achtziger Jahre animierten die Zuhörer zum 
Mitsingen und Mitklatschen. Die Stimmung in der Kirche stieg 
mit jedem neuen Titel. Von den Beatles über CCR bis zu 
Keimzeit, alle Titel waren bekannt und erinnerten an vergan-
gene Jugendzeiten. Die gekonnte Moderation durch die Band-
mitglieder ergänzte die Musik super. Es war einfach toll. Auch 
die Musikanten waren begeistert und rundum zufrieden. Ihr 
Angebot auf Wiederholung der gesamten Veranstaltung nah-
men die Verantwortlichen sehr gern an. 
 

Mit diesem außergewöhnlichen Konzert im Rahmen der dies-
jährigen Sommer-Kultur-Kirche haben wir allein in diesem Jahr 
über 1000 Besucher in unserer Liebfrauenkirche begrüßen 
können. Was für ein Geschenk für die Kirchgemeinde und na-
türlich die Orgel. Danke allen Besuchern und Freunden unse-
res Projektes. 
 

GKR Auma 
 

 
 

 
 

Fotos: Max Heidrich 
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Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 29. Oktober 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Kirchweih-Gottesdienst 
 

am Dienstag, dem 31. Oktober 2023, um 10:00 Uhr 
zum Gottesdienst am Reformationstag an der Panoramabühne 
Talsperre Zeulenroda 
 

am Sonntag, dem 05. November 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Döhlen zum Kirchweih-Gottesdienst 
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 

 
 

 

Vereine und Verbände 
 

 

Judoka aus Auma 

erkämpfen zwei Thüringentitel 
 

Gold und Bronze bei Landesmeisterschaften 
 

Mit einem tollen Ergebnis kehrten die Aumaer Judosportler den 
Heimweg am Samstag aus der Knopfstadt Schmölln an. 
 

Oskar Freund und Flynt Beck konnten sich bei den unter 15-
jährigen den Titel des Landesmeisters sichern! Oskar Freund 
startete bis 40 Kilogramm. Er konnte sich nach vier Siegen ge-
gen Kämpfer aus Schleiz, Gera und Erfurt durchsetzen und 
somit seinen dritten Titel als Landesmeister einfahren. 
 

Der Sportschüler Flynt Beck aus Großebersdorf konnte souve-
rän alle Aufeinandertreffen in der Klasse bis 66 Kilogramm für 
sich entscheiden. Gleich fünfmal betrat er die Tatami (Matte) 
und ließ nie einen Zweifel aufkommen, dass der Turniersieg 
nur über ihn vergeben wird. Eine super Leistung, welche mit 
der Goldmedaille gekrönt wurde. 
 

In guter Verfassung präsentierte sich auch Jannic Förster. Er 
traf auf elf Kontrahenten bis 50 Kilogramm. Nach seiner Verlet-
zung im Juni zeigte er sehr versiertes und engagiertes Judo, 
siegte dreimal und gewann verdient die Bronzemedaille. So 
auch Vereinspartnerin Kaja Engelhardt. Die Aumaerin ging 
über 63 Kilogramm in neuer Gewichtskategorie an den Start. 
Es gelang ihr trotz Gewichtsnachteilen zwei ihrer vier Kämpfe 
zu gewinnen und die Bronzemedaille mit nach Hause nehmen. 
Für Paul Knorr, 55 Kilogramm, und Jeremy Mauch, 46 Kilo-
gramm, hat es noch nicht zu einer vorderen Platzierung ge-
reicht. 
 

Nun geht es für die Platzierten Anfang November nach Ro-
dewisch zu den Mitteldeutschen Meisterschaften, bis dahin 
warten zahlreiche Einzelturniere um an der Form zu feilen. 
 

Christopher Jahn 
 

 
 

Flynt Beck glänzt mit einer Fußtechnik 

 
 

Flynt Beck zeigt einen sehenswerten Hüftwurf 
 

 
 

Kaja Engelhardt wirft erfolgreich Gegnerin 
 

 
 

Oskar Freund beim Ansatz einer Hebeltechnik 
 

 
 

Fotos: Chr. Jahn 
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Spannende Kämpfe im Judo 
beim Pokal der Stadt Auma 

 

Magdalena Lerch und Kaja Engelhardt 
werden beste Kämpferinnen ihrer Altersklasse 

 

Am Wochenende fand in Auma das mittlerweile zur Tradition 
gewordene Judoturnier um den „Pokal der Stadt Auma-
Weidatal“ statt. An beiden Tagen standen insgesamt 237 Star-
ter auf der Tatami. Am Samstag wurde in den Altersklassen 
der unter acht-, zwölf- und 16-jährigen gekämpft. Für die 
kleinsten Starter hieß es, ihr Können im Bodenkampf unter 
Beweis zu stellen. In vollen Gewichtsklassen stellten sich die 
zwölf Aumaer Kids der Konkurrenz der unter achtjährigen. Für 
viele war es zunächst wichtig, Erfahrungen zu sammeln und 
überhaupt erstmals Wettkampfluft zu schnuppern. Am besten 
gelang dies Magdalena Lerch, sie überzeugte mit schnellen 
Angriffen und starken Festhaltetechniken, so dass sie am Ende 
des Tages als beste Kämpferin und somit einer extra Medaille 
geehrt wurde. Auch Milla Magner und Jakob Dietze überzeug-
ten auf ganzer Linie und stiegen als Gewinner ihrer Gewichts-
klasse ganz oben auf das Treppchen. Verdient die Silberme-
daille holten sich Tessa Steinhoff und Emma Arzt. Beide haben 
jeweils nur einen Kampf verloren und verpassten somit knapp 
den 1. Platz. 
 

Auf den 3. Plätzen landeten Linda Ehrenpfordt, Klara Holle, 
Tom Simon, Miley Richter, Oskar Herbrich, Malte Schulze und 
Ole Diezel. 
 

In der u12 gingen für Auma lediglich Jascha Magner und Jay-
den Mauch an den Start. Beide starteten eine Altersklasse hö-
her und hatten es dadurch mit weitaus Wettkampferfahreneren 
Judokas zu tun. Hier war das Ziel, zunächst mithalten, dran-
bleiben und versuchen, auch mal eine eigene Technik anwen-
den zu können. Jascha konnte sich in einem Kampf behaupten 
und erzielte eine große Wertung (Waza-ari), dies reichte im 
Poolsystem leider nicht aus, sodass er vorzeitig ausschied und 
nicht in den Kampf um die Medaillen eingreifen konnte. 
 

Jayden Mauch ereilte ein ähnliches Schicksal, er verlor alle 
seine Kämpfe vorzeitig und schied ebenfalls aus. Die beiden 
ließen sich durch diese Niederlagen aber nicht unterkriegen 
und starteten gleich am Sonntag nochmals in ihrer Altersklasse 
der unter zehnjährigen. Jayden Mauch war in Höchstform, kei-
ner seiner Gegner hatte eine Chance gegen den Aumaer. Mit 
Fußwurftechniken entschied er alle drei Kämpfe vorzeitig für 
sich und klettert auf dem Podest ganz nach oben. Dies war ein 
gebührender Ausgleich zum Samstag. Auch Jascha Magner 
präsentierte sich am Sonntag sehr gut, er verlor lediglich einen 
Kampf und sicherte sich die Silbermedaille. 
 

In der Altersklasse u 16 holten sich Jannic Förster, Kaja En-
gelhardt und Oskar Freund die Goldmedaille. Jannic setzte 
sich dabei souverän gegen vier Kontrahenten durch. Sie fan-
den keine Mittel gegen Försters gute Stand- und Bodentechni-
ken. Gleichzeitig fungierte der junge Zeulenrodaer an beiden 
Wettkampftagen zum ersten Mal als Kampfrichter. 
 

 
 

Jannic Förster (blauer Gürtel) als Kämpfer und Kampfrichter unterwegs 
 

Kaja Engelhardt zeigte in zwei spannenden Kämpfen in der 
Klasse über 63 Kilogramm ihr ganzes Können und wurde am 
Ende des Tages nicht nur mit der Goldmedaille, sondern auch 
der Auszeichnung der besten Kämpferin, der weiblichen u16 
geehrt. 
 

Landesmeister Oskar Freund siegte im Best of three zweimal, 
wobei es ihm sein Gegner aus Erfurt-Stotternheim nicht ein-
fach machte. Beide Kämpfe gingen über die reguläre Kampf-

zeit von 3 Minuten hinaus und entschieden sich erst im Golden 
Score - der Verlängerung im Judo. 
 

Jeremy Mauch sicherte sich an diesem Tag noch die Bronze-
medaille und am Sonntag wurde er dann in der Altersklasse 
der u14 mit Gold belohnt. 
 

Ebenfalls verdient den 1. Platz erzielte erneut Flynt Beck. Der 
amtierende Thüringer Meister setzte sich im Poolsystem sou-
verän gegen sechs Kontrahenten durch. 
 

In der Altersklasse der unter zehnjährigen sicherte sich Johann 
Militzer den zweiten Platz. Bennet Neupert konnte sich die 
Bronzemedaille sichern. 
 

In der Mannschaftswertung beider Tage setzte sich der Greizer 
JC vor dem JC Jena und Dynamo Gera durch. 
 

Sandra Pachali 
 

 
 

Die Aumaer Judokämpfer der u8 zeigen stolz ihre Medaillen. 
 

Fotos: S. Pachali 

 
 

1. SMZ Auma e. V. 
 

Am 26.08.23 fand unser vereinsinternes Sommerfest statt, et-
was anders als sonst. Wir haben Mitglieder und Fans zu einer 
Kremserfahrt mit den Kutschen von Herrn Schüler aus Piesigitz 
eingeladen. Bei angenehmem, sonnigem Wetter haben wir die 
Instrumente gegen Pferde getauscht und einen Ausflug durch 
das grüne Umland von Auma gemacht. Nach 2h waren wir 
wieder zurück und haben es uns bei leckerem Essen gut ge-
hen lassen. Es war ein gelungener und familienfreundlicher 
Vereinstag! 
 

Aktuell gibt es in der Heimatstube eine Sonderausstellung zu 
den Vereinen in Auma. Wir haben es uns nicht nehmen lassen, 
auch ein Teil davon zu sein, das Archiv durchstöbert und eini-
ge Stücke beigesteuert. Schaut es Euch gern an! 
 

Die Auftrittssaison ist fast zu Ende, aber einen Extra-Bonbon 
haben wir noch für Euch: 
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O`zapft is! 
 

Euer SMZ Auma 
www.smz-auma.de 
 
 

Neues aus dem Kegelverein 
 

Am 13.09.2023 fand unsere Jahreshauptversammlung statt. Es 
gab einen kurzen Überblick über das, was erreicht wurde und 
in der neuen Saison auf uns zu kommt. Des Weiteren wurden 
unsere offenen Vorstandsstellen neu besetzt. So lautet jetzt die 
folgende Aufstellung: 
 Vorstandschefin: Mandy Herzer 
 Stellvertreter: Jan Koschinsky  
 Finanzerin: Corinna Thiem 
 Kassenprüferin: Nadine Ehm 
 Sportwart: Sylvio Funk 
 Jugendwart: Hannes Heiße 
 

Ich danke allen Freiwilligen, die sich für die Positionen ein-
stimmig wählen lassen haben und hoffe auf gute Zusammen-
arbeit. 
 

 
 

Foto C. Thiem 
 

Am folgenden Tag, dem 14.09.2023, erhielten wir für unser 
Projekt bei den "Sterne des Sports " den 1. Platz und somit 
auch den Bronze Stern. 
 

 

 
 

Fotos: M. Herzer und B. Koschinsky 
 

Wer Lust und Laune am Kegeln hat ist Montag oder Mittwoch 
ab 16:00 Uhr gern für ein paar Schnupperstunden recht herz-
lich willkommen. 
 

Euer Kegelverein 
 
 

 

Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen erfolgt immer unter Vorbehalt. 
 

 

Datum/Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

 

15.10., 
14:00 - 17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
Sonderausstellung „Aumaer Vereine“ 
 

 

21.10., 
17:00 Uhr 

 

Oktoberfest 
1. Schalmeienmusikzug Auma e.V. 
 

 

28.10. 
 

25. Fuchsjagd 
Ponysportverein Wenigenauma e. V. 
 

 

28.10., 
10:00 - 17:00 Uhr 

 

Hoffest Wenigenauma 
MATRAK- Service und Lohnarbeits 
GmbH 
 

 

05.11., 
14:00 - 17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
Sonderausstellung „Aumaer Vereine“ 
 

 
 

IM
P

R
E

S
S

U
M

 

 

Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 

abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, Herr Frank Schmidt, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

Störungsnummern 
 

Störungsnummer Erdgas:  

0800 6861177 
 

TEAG Thüringer Energie AG - Kundenservice 

03641817 1111 
 

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG 

(im Auftrag der TEAG) Störungsdienst 

0800 686 1166 (24h) 
 
 

 

Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Mühlen Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Petra König i.K. Weida  Tel. 036603/62291 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel. 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel. 036603/88212 
 

04.10.  Macrobius-Apotheke Wünschendorf 
 

05.10.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

06.10.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

07.10.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

08.10.  Stadt-Apotheke Berga/E. 
 

09.10.  Neue Apotheke Zeulenroda 
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10.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

11.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

12.10.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

13.10.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

14.10.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

15.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

16.10.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

17.10.  Stadt-Apotheke Berga/E. 
 

18.10.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

19.10.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida  
 

20.10.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

21.10.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

22.10.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

23.10.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

24.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

25.10.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

26.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

27.10.  Stadt-Apotheke Weida  
 

28.10.  Macrobius-Apotheke Wünschendorf 
 

29.10.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

30.10.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

31.10.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida 
 

01.11.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

02.11.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

03.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

04.11.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

05.11.  Mühlen-Apotheke Auma-Weidatal 
 

06.11.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen 
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Sonstige Mitteilungen 
 

 

Entdeckungen im Wald 
 

Mit zaghaften, kleinen Schritten zieht der Herbst in unsere 
Wälder ein. Die Kinder und Jugendlichen der Kinder- und Ju-
gendhäuser „Future“ haben sich am 1. Wochenende im Sep-
tember auf die Suche nach ihm gemacht. „Kleine Höhlen … 
Wer könnte darin wohnen? Früchte des Herbstes, wie zum 
Beispiel Pilze … Wie heißen sie und sind sie genießbar? Zu 
welchem Baum gehören die Buchecker, Eicheln und verschie-
dene Zapfen? Wen höre ich da im Wald und wohin führen die 
großen Reifenspuren?“  
 

Vieles gab es hier zu 
entdecken und viele Fra-
gen zu beantworten. 
Nicht alle Fragen bezo-
gen sich hierbei auf die 
wunderschöne Natur - 
sondern auch auf den 
Menschen! Denn auf 
dem sonnendurchflute-
ten, mit Moos bedecktem 
Waldboden fielen nicht 
nur die kleinen Spinnen, 
Käfer, Tannenzapfen 
oder Pilze auf. An vielen 
Orten begegnete uns 
auch Müll, welcher von 
den Menschen achtlos 
hinterlassen wurde … 
Leere Glasflaschen, 
Fischdosen, Plastiktüten, sogar Abdeckplanen und Autoreifen. 
Die illegale Entsorgung von Fremdstoffen im Wald stellt eine 
große Bedrohung für Pflanzen, Tiere und Menschen dar - um-
so wichtiger ist es, unsere Kinder für die Natur allumfassend zu 
sensibilisieren - um im Erwachsenenalter achtsamer mit Res-
sourcen und verantwortungsbewusst mit unserer Umwelt um-
zugehen. 
 

 
 

 
 

Text/Foto: Luisa Neuparth 

Sommerliches und Sportliches 

aus unserem Pflegezentrum … 
 

Zur mittlerweile traditionellen Ausfahrt ins Land der tausend Tei-
che hat es einige Bewohner*innen unseres Pflegezentrums er-
neut nach Plothen verschlagen. Dort angekommen, besuchten 
wir den Naturkunde-Infopoint und bekamen jede Menge Einbli-
cke in die Flora und Fauna dieses einzigartigen Naturgebietes. 
Anschließend machten wir eine Runde, mitten hinein in die 
wunderschöne Natur, abschalten vom Alltag, tief durchatmen 
und die Ruhe genießen. Zur Mittagszeit wollten wir dann doch 
noch etwas für Leib und Kehle tun, so dass wir uns schnell im 
Gasthaus "Zum Plothenteich" wiederfanden. Bei kühlen Ge-
tränken und heimischer Küche konnten alle die vielen Eindrü-
cke noch einmal Revue passieren lassen, bevor es dann zu-
frieden und mit einem Lächeln zurück ins Pflegezentrum ging. 
 

    
 

 
 

Am 2. September durften wir den Lindenchor aus Langenwol-
schendorf  begrüßen. Vor versammelter Mannschaft vieler Be-
wohner*innen wurde uns ein tolles musikalisches Programm 
geboten. Mitgesungen und an den Klängen erfreut, zeigten 
sich alle Interessierten begeistert. 
 

 
 

Zu unserem traditionellen Sportfest fanden sich bei spätsom-
merlichem Wetter im September viele Bewohner*innen im In-
nenhof ein. An 4 Stationen durften sich alle bewegungswilligen 
Teilnehmer*innen um die Punkte streiten. Mit Anstrengung, 
Fleiß und Geschick wurden beim Büchsenwerfen, Kegeln, auf 
dem Bodenlaufband sowie beim Geschicklichkeitsspiel tolle 
Leistungen errungen. Die besten Bewohner*innen erhielten 
Frisör- und Fußpflegegutschein sowie ein reichhaltiges Pflege-
set. Auch die beste Wohngruppe wurde mit einem Präsentkorb 
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geehrt. Einige Bewohner*innen sind wahrlich über sich hinaus-
gewachsen und freuten sich selbst sichtlich darüber. Für die 
kulinarische Versorgung wurde durch unseren Koch Benjamin 
bestens gesorgt. 
 

    
 

    
 

    
 

Zum aktuellsten Schülerprojekt besuchten uns am 13. Sep-
tember die Schüler*innen der 8. Klasse der Franz Kolbe Re-
gelschule aus Auma. Unsere Bewohner*innen wurden dieses 
Mal zu einer gemeinsamen Rollstuhlausfahrt eingeladen. In 1:1 
Betreuung durch die Schüler*innen begab sich die Truppe bei 
angenehmem Wetter und frischer Luft auf den Weg. Nach dem 
Verweilen am Pfarrteich und der gemeinsamen Entenschau 
verschlug es uns auf den Schützenplatz. Dort angekommen 
wurden unsere Bewohner*innen mit Getränken versorgt. Zwi-

schen den Schüler*innen und den Bewohner*innen entstanden 
tolle Gespräche. Fürsorglich wurde sich um ihr Wohl geküm-
mert. Nach einer weiteren Fahrt mitten durch die Natur, mach-
ten wir am Sophienbad erneut einen Halt. Alt und Jung kamen 
sich wieder näher. Zurück im Innenhof des Pflegezentrums 
zeigten sich alle Schüler*innen nach einem Frage - Antwort 
Spiel begeistert und unsere Bewohner*innen sehr zufrieden. 
Und weil es so super war, gibt es auch jede Menge Fotos. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Zum nächsten Schülerprojekt im Oktober drehen wir den Spieß 
um. Unsere Bewohner*innen besuchen dann die Schule. 
 

Text/Fotos: Patrick Urban 
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Vereine und Verbände 
 

 

Freiwillige Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung: 
 

Einsätze: 
 

41/2023: 24.08.23  - Brand Heim-Rauchmelder, Wiebelsdorf 
 

42/2023: 26.08.23  - Unterstützung Rettungsdienst, Auma  
 

43/2023: 29.08.23  - Brand Garage, Wenigenauma 
 

44/2023: 02.09.23  - Brand Gartenlaube, Auma  
 

45/2023: 06.09.23  - Tür Not Öffnung, Auma  
 

46/2023: 15.09.23  - Brand, Zeulenroda  
 

47/2023: 15.09.23  - Einsatzübung Qsil, Auma  
 

48/2023: 21.09.23  - Führungsunterstützungsassistent, Nässa  
 

49/2023: 25.09.23  - starker Brandgeruch, Fehlalarm, Staitz  
 

50/2023: 26.09.23  - Hubschrauber Landung, Staitz 
 

Jugendfeuerwehr 
 

Die Jugendfeuerwehr möchte sich auf diesem Wege bei allen 
Unterstützern und Sponsoren beDANKEn!!! 
 

In den letzten Wochen erhielten wir schon viele Spenden nach 
unserem Aufruf. 
 

Unser Wunsch, für das nächste Zeltlager mit einem eigenen 
großen Zelt teilzunehmen, kommen wir damit einen großen 
Schritt näher. 
 
 

 
 

Liebe Bürger, 
 

wie viele von euch vielleicht schon in den letzten Wochen in 
der OTZ oder auch hier im Stadtbote lesen konnten, sind wir 
nun ein offiziell eingetragener Verein. Wir sind stolz darauf und 
nun seit "Ihr" gefragt. Den was ist ein Verein ohne Mitglieder! 
Deshalb freuen wir uns über Jeden der sich uns anschließen 
möchte. 
 

Unser Hauptinteresse besteht darin die Feuerwehr, sowie die 
Jungs und Mädels unserer Jugendfeuerwehr, in vielen Dingen 
und Bereichen zu unterstützen und zu fördern. 
 

Genauso möchten wir uns im kulturellen Teil der Stadt einbrin-
gen, natürlich auch bei Festen und Feierlichkeiten präsent sein 
und jeden die Möglichkeit geben ein Teil der Feuerwehr Auma-
Weidatal zu sein, auch für jene die nicht in der Einsatzabtei-
lung aktiv sein können oder möchten. 
 

Ein Eintritt ist ab dem 16 Lebensjahr möglich, nach oben gibt 
es keine Grenzen. Jeder der Landgemeinde Auma-Weidatal 
und aus Nachbar Städten und Dörfern ist willkommen.  
 

Es gibt noch Fragen! Kein Problem, sprich uns direkt an oder 
schreibe uns an unter: 
 

 mitgliedschaft@feuerwehrverein-auma.de 
 

oder postalisch: 
 

 Feuerwehrverein Auma-Weidatal OT Auma e.V. 
 Am Seeweg 3, 
 07955 Auma-Weidatal  
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
 

C. Köhler 
FFw Auma-Weidatal 
 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte. 
 

Termine und Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepa-
ge: www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefo-
nisch mit unseren Wehrführer unter 0176/45925260 einen 
Termin. 
 

Wehrführer Steve Vavrik 
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Allgemeines 
 

 

KUNSTHANDWERKERMARKT 
 

Kulturhof Zickra bei Berga/Elster 
 

07. und 08. Oktober, Sa 11-18 Uhr / So 10-18 Uhr 
 

Wie jedes Jahr im Herbst lädt der Kulturhof Zickra bei 
Berga/Elster (Ostthüringen) zum Markt ein. Am 07. und 08. Ok-
tober 2023 präsentieren über 60 Manufakturen aus sechs 
Bundesländern feinste Qualität aus Kunst, Design und Hand-
werk. Dazu ertönt handgemachte Livemusik. Die erlesene Viel-
falt der dargebotenen Gewerke und Genres bzw. dessen Qua-
lität ist nunmehr Wiedererkennungswert und zugleich Marken-
zeichen des beliebten Marktes. 
 

Umgeben vom schönen Elstertal, schließt sich idyllisch wie eh 
und je der urige und zugleich romantische Fachwerkhof auf, 
dessen restaurierte historische Substanz -mit viel Liebe zum 
Detail- eine anheimelnde Kulisse bietet und mittlerweile zu ei-
nem bekannten Schauplatz in der Kulturszene geworden ist.  
Die über 60 Künstler, Handwerker und Designer verlegen für 
ein Wochenende ihre Ateliers und Werkstätten auf den Kultur-
hof und integrieren ihre Ausstellung liebevoll in das herbstliche 
Fachwerkambiente. Tradition und Moderne treffen mit den viel-
fältigen Produkten erstaunlich gut aufeinander und laden ein 
zum Berühren, Probieren und Erwerben.  
 

Holzgestalter, Buchbinder, Schmuck- und Textildesigner, 
Korbmacher und Floristen, Keramiker und Bildhauer - um nur 
einen Teil zu erwähnen - bedienen sich verschiedenster hoch-
wertiger Materialien, um diese aus zum Teil alten Traditionen 
neu zu kreieren. Interessante Hüte, wunderschöner Schmuck, 
ausgefallene Textilien, wohlriechende Seifen mit Prädikat, na-
turgefärbte Wolle u.v.m. werden dem Besucher präsentiert. 
Der Markt auf dem Kulturhof, -als Herzstück unter vielen, die 
Andreas Wolf organisiert- bietet mittlerweile mehr, als die Mög-
lichkeit, die schönsten Dinge zu erwerben.  
 

Der jahrelangen Markterfahrung u.a. ist es zu verdanken, dass 
es dem Veranstalter und seinem Team gelingt, ein nicht alltäg-
liches Umfeld zu schaffen, welches zum stundenlangen Ver-
weilen einlädt. Denn zum Kunsthandwerkermarkt auf dem Kul-
turhof gehört auch dessen hochwertiges Kulturprogramm und 
die ausgewählte Verköstigung. Ob am Verkaufsstand bei der 
Käserei, der Verkostung regionaler Weine im Hof, im gemütli-
chen Kultursaal mit herzhaften und süßen Delikatessen oder 
vorm Kulturcafé. Für Genuss und Gemütlichkeit finden sich vie-
le Plätze. 
 

Dazu ertönt handgemachte Instrumental- und Vokalmusik an 
wechselnden Orten, die sich dem Marktgeschehen anpasst. 
Eines ist sicher, der Kunsthandwerkermarkt auf dem Kulturhof 
ist alles andere als herkömmlich. 
Der Kulturhof Zickra freut sich auf den Besuch von Jung und 
Alt und verspricht ein gelungenes Wochenende mit nachhalti-
gen Erlebnissen. Für den Markt und sein Kulturprogramm wird 
ein Eintrittsgeld erhoben. Nähere Informationen unter: 
www.kulturhof-zickra.de. 
 
 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck, Tel. 036628-64135 

E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Museumspädagogische Hausführungen mit Pfiff- 
 

Ein Tipp für die Herbstferien 
aus dem Städtischen Museum Zeulenroda 

 

Seit wann hat Zeulenroda eigentlich ein Museum? Warum 
können wir antike römische Inschriften problemlos lesen, ha-
ben bei Uromas Liebesbriefen oder Uropas Schulheften aber 
große Probleme? Warum können wir trotz Internet, Facebook, 

Twitter und Whatsapp mit unserer heutigen Schrift aus dem 
Zusammenhang gelöst nicht mehr ausdrücken, ob wir bei-
spielsweise eine Wachs/tube oder eine Wach/stube meinen? 
Mit der alten deutschen Schrift war dies doch auch möglich! 
Warum spielte die Zahl Zwölf in vielen alten Münz-, Maß- und 
Gewichtssystemen eine so große Rolle. Weshalb sprechen wir 
immer noch von einem Dutzend, wenn wir zwölf Stücke von 
einer Sache meinen? Warum schliefen die Menschen früher in 
Himmelbetten? Und warum bitteschön findet sich in der Ge-
mäldeausstellung ein Bild, das die Stadt Zeulenroda in der To-
skana zeigt? 
 

Diesen und weiteren Fragen geht Museumsleiter Dr. Christian 
Sobeck mit kleinen und großen Museumsgästen nach. Am En-
de der Führung sind ein Dutzend Fragen zur Geschichte der 
Stadt Zeulenroda und des Museums zu beantworten. Bei Gäs-
ten unter sieben Jahren ist die Hilfe von Eltern oder Großeltern 
empfehlenswert. Ganz dem Bildungsauftrag eines Museums 
verpflichtet, winkt den Teilnehmern, die die Fragen auf dem 
Lösungsblatt richtig beantwortet haben, ihr eigenes Museum-
szertifikat. Und wenn dann jeder Museumsgast ins Zweifeln 
gerät, ob die Altvorderen wirklich nur altmodisch, oder vielleicht 
doch ziemlich clever waren, dann hat die Führung ihr Ziel er-
reicht! 
 

 
 

Die Führungen mit Pfiff finden am Mittwoch, dem 11. Ok-
tober, um 10:30 Uhr sowie am Donnerstag, dem 12. Okto-
ber, um 14:30 Uhr statt und dauern circa 90 Minuten. 
 

Da die Teilnehmerzahl auf jeweils zwölf Personen begrenzt ist, 
wird um Voranmeldung gebeten. 
 
 

„Reußisches Militär vom Mittelalter 
bis zum Ende des I. Weltkrieges“ 

 

Im Städtischen Museum Zeulenroda findet die 
Vortragsreihe am Freitag, dem 3. November 2023 

ihre Fortsetzung 
 

„Reußisches Militär vom Mittelalter bis zum Ende des 
I. Weltkrieges“ - unter diesem Titel startete Lars Goßmann, 
Mitglied der Deut-
schen Gesellschaft 
für Ordenskunde, im 
Jahr 2022 eine öf-
fentliche Vortrags-
reihe über die reußi-
sche Militärgeschich-
te, die militärischen 
und zivilen Orden 
und Ehrenabzeichen 
der ehemaligen 
Fürstentümer Reuß 
sowie die Biografien 
von ausgewählten 
Trägern dieser Auszeichnungen. Burgen, Schlösser und Parks 
repräsentieren das noch heute allgegenwärtig sichtbare histo-
rische Erbe der reußischen Vögte, Grafen und Fürsten.  
 

Hingegen sind die seinerzeit mit Stolz und Würde getragenen 
landesherrlichen Orden und Ehrenabzeichen heute völlig aus 
dem öffentlichen Raum und der kollektiven Erinnerung ver-
schwunden. Doch sind gerade diese Auszeichnungen ein 
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wertvolles Zeugnis der reußischen Landesgeschichte, da sie 
den landesherrlichen Dank für das vorbildliche Wirken im 
Dienste des Fürstentums oder die fürstliche Ehrung für die 
persönliche Tapferkeit eines Soldaten im Kriege darstellen. 
 

Die Erforschung und Dokumentation dieser bisher nur wenig 
beachteten Facette der reußischen Landesgeschichte hat sich 
Lars Goßmann seit Jahren verschrieben. Sein aktueller Vortrag 
wird mit einem Abriss über die reußische Militärgeschichte be-
ginnen. Weiter spannt er den Bogen von den militärischen 
Auszeichnungen aus der Zeit der Befreiungskriege bis jenen 
des Ersten Weltkrieges und thematisiert schließlich auch die 
Stiftungen ziviler Verdienstauszeichnungen. 
 

Im Rahmen der ersten Veranstaltung am 3. November wird 
Stadtarchivar und Museumsleiter Dr. Christian Sobeck einlei-
tend einen skizzenhaften Überblick von etwa 30 Minuten Dauer 
zur Geschichte der reußischen Lande von deren Entstehung 
bis zur Ende des Volksstaates Reuß am 01. Mai 1920 geben. 
Das Städtische Museum lädt zu diesem Vortrag in den Bal-
kensaal ein. Durch die begrenzte Anzahl der Plätze wird um 
Voranmeldung gebeten. Beginn ist 19.30 Uhr.  
 

Hinweis: Die nächsten Termine der Vortragsreihe sind Freitag, 
der 10.November sowie Freitag, der 17.November 2023. 
 
 

Haus- und Straßensammlung 
der Kriegsgräberfürsorge 

 

Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. - Landesverband Thüringen - findet 
im Zeitraum vom  
 

29. Oktober bis 19. November 2023 (Volkstrauertag) 
 

in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Samm-
lung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt 
mit AZ.: 200.12-2152-09/23 TH vom 05.12.2022.  
 

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürger 
in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten der Bun-
deswehr um Unterstützung. Im Gegenzug bieten wir: 
 

• den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen Bera-
tungsleistungen bei der Umsetzung des Gräbergesetzes an 
und bilden das Binde-glied zum Thüringer Landesverwal-
tungsamt, 

 

• den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädagogi-
sche Projekte mit historischem und lokalem Bezug, 

 

• Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Arbeit für den 
Frieden“, 

 

• Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten. 

 

Wir bitten die Bürger, aber auch Vereine und Schulklassen uns 
zu unterstützen und als Sammler für diesen gemeinnützigen 
und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden. 
Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zustän-
dige Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden 
Sammlungsunterlagen bereit.  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

Henrik Hug 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 
 





Ihren neuen Glasfaseranschluss in Auma-Weidatal (und alle Ortsteile) von der Thüringer Netkom GmbH
können Sie ab sofort bei unseren Beratern buchen:

Roland Grube, Susanne Grube, Dirk Fleischhack, Florian Kellerer und Adrian Unverricht.

Vereinbaren Sie gern einen Termin unter 0361 65 25 743 

oder kommen Sie in unsere Sprechstunde am 05.10.2023, 12.10.2023, 19.10.2023 oder am 26.10.2023, 

jeweils von 14 Uhr bis 17 Uhr im Beratungsraum im „Alten Amtsgericht“, Am Markt in Auma-Weidatal. 

Hier werden Sie gut beraten!


